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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SSV Wollishausen II : SV Unterknöringen V 
Montag, 26.02.2024, 20:00 Uhr

Szabò bleibt gegen den SV Unterknöringen V ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Wollishausen II am
Montagabend in den Armen: Miehlich / Safak hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:26 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den
SV Unterknöringen V gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Attila Szabò, der
in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Miehlich / Safak hatten ihre Gegner
Findler / Czech beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Schreiber / Szabò gelang es Nahirni / Mayer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen Zähler für das Team
verpassten Schenzinger / Mayer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Frodl /
Mayer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank Miehlich seinem Gegner Petar Nahirni beim
sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wiederum wenig später Fatih Safak bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Manfred Findler ab Ballwechsel 1. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adolf Mayer wurden Herrmann
Schreiber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer Frodl war
für Franz Schenzinger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Wenig Chancen ließ dagegen Alfred Mayer beim 11:1, 11:8, 11:8 seinem Gegner Walter
Czech. Anlaufschwierigkeiten musste Attila Szabò zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SSV Wollishausen II und des SV
Unterknöringen V in die Box. Frank Miehlich bekam am Nachbartisch seinen Gegner Manfred
Findler beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach diesem Einzel steht Miehlich somit bei 16
Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Findler ein 28:0 ausweist.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Fatih Safak den Gastspieler Petar Nahirni in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel
steht Safak somit bei 5 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Nahirni ein 7:11 ausweist. Beim Sieg von Herrmann Schreiber gegen Rainer Frodl konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Den Sieg
von Adolf Mayer konnte Franz Schenzinger im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Nach gewonnenem ersten Satz gab Alfred Mayer das Spiel gegen
Konrad Mayer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer in diesem Spiel, da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende
gingen und der erste Satz insgesamt 40 Ballwechsel beinhaltete. Attila Szabò war in der Partie
gegen Walter Czech nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Szabò nun 9 Siege bei 5 Niederlagen aus. Bevor
sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Miehlich / Safak besiegelten mit einem 3:1 gegen Nahirni / Mayer
einen Punkt für ihr Team. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SSV Wollishausen II am 04.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Dinkelscherben II, während der SV Unterknöringen V am 10.03.2024 gegen den VfL
Günzburg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SSV Wollishausen II

Doppel: Miehlich / Safak 2:0, Schreiber / Szabò 1:0, Schenzinger / Mayer 0:1 
Einzel: F. Miehlich 1:1, F. Safak 1:1, H. Schreiber 1:1, F. Schenzinger 0:2, A. Mayer 1:1, A. Szabò 2:
0 

 SV Unterknöringen V
Doppel: Nahirni / Mayer 0:2, Findler / Czech 0:1, Frodl / Mayer 1:0 
Einzel: M. Findler 2:0, P. Nahirni 0:2, R. Frodl 1:1, A. Mayer 2:0, K. Mayer 1:1, W. Czech 0:2


